
 
 
 
 
 

Ausschreibung und Einladung 

zu den Bayerischen 

Senioren-Mannschaftsmeisterschaften 2015 

am 11. und 12. April 
 
 
Veranstalter:    Bayerischer Tischtennis-Verband e.V. 
 
Schirmherr:    Landrat Eberhard Nuss 
 
Ausrichter:    Bezirk Unterfranken 
 
Durchführer:    TV Ochsenfurt 1862 e.V. 
      
 
Gesamtleitung:   Jochen Scheller 
     VFW Seniorensport des BTTV 
 
Austragungsort:   97199 Ochsenfurt,  

  Fabrikstr. 1 (Mehrzweckhalle) 
     Jahnstr.    2 ( Doppelturnhalle)          
        
Turnierleitung:   Jochen Scheller, Günter Zech, Stefan Wantscher 

Fachbereich Seniorensport im BTTV und Mitglieder des  
     TV Ochsenfurt 1862 e.V. 
 
Örtliche Gesamtleitung:  Thorsten Reibold, TV Ochsenfurt  
 
Oberschiedsrichter:   wird noch benannt 
 
Schiedsgericht:  wird vom FB Seniorensport eingesetzt  
 
Teilnahmeberechtigung:  Die Bezirksmannschaftsmeister der 
                     Seniorenklassen 40, 50, 60 und 70 
     sowie die Titelverteidiger des letzten Jahres. 
 
Meldungen:    Die Bezirksseniorenwarte melden ihre Teilnehmer 
     mit Mannschaftsaufstellungen und Ansprechpartner 
     einschl. der Titelverteidiger 
     schriftlich per E-Mail:  
     joscheTT@gmx-de  

bis spätestens zum 15. März 2015    
 an Jochen Scheller, Schlesierstr. 68, 86916 Kaufering 

 
 



 
Ersatzgestellung:  Fallen Bezirksmeister oder Titelverteidiger aus, sind die 

Zweitplatzierten des jeweiligen Bezirkes spielberechtigt. 
     Sollte ein Bezirk für eine Konkurrenz keine Meldung 

abgeben, so ist der Fachbereich Seniorensport berechtigt, 
weitere Mannschaften aus anderen Bezirken bis zur 
Auffüllung der Sollstärke zuzulassen. 
Hierbei hat der durchführende Bezirk Vorrang. 

 
Auslosung:   Samstag, 11.04.2015 09.00 Uhr in der  Mehrzweckhalle 

Ochsenfurt 
 
Nichtantreten:  Mannschaften, die nach erfolgter Meldung 

unentschuldigt nicht teilnehmen, werden gem. RVStO 
des BTTV mit einer Ordnungsgebühr belegt. 

 
Austragungsmodus: Damen: Zweier-Mannschaften (Corbillon-System, WO D 9) 

Herren:   Dreier-Mannschaften (Modifiziertes Swaythling-Cup-
System WO D 81.) 

 
             Gespielt wird nach Auslosung in zwei Gruppen „Jeder

     gegen Jeden“gem. DfB für den Spielbetrieb der Senioren 
Ziffer 8. 

                                            
     1. Runde                       2. Runde               3. Runde 
         1 – 4                              3 - 1                     1 – 2 
                                                               2 – 3                              4 - 2                     3 – 4 
 
     In der Endrunde werden die Platzierungsspiele wie 
     folgt ausgetragen:  
                                                          Spiel 1: Halbfinale    Erster Grp A – Zweiter Grp B 
     Spiel 2: Halbfinale    Zweiter Grp A – Erster Grp B 
     Spiel 3:                      Dritter Grp A – Vierter Grp B 
     Spiel 4:             Vierter Grp A – Dritter Grp B 
     Spiel 5: (um Platz 7)  Verlierer Spiel 3 –Verlierer Spiel 4 
     Spiel 6: (um Platz 5)  Sieger Spiel 3 – Sieger Spiel 4 
     Spiel 7: (um Platz 3)  Verlierer Spiel 1 –Verlierer Spiel 2 
     Spiel 8: Finale             Sieger Spiel 1 – Sieger Spiel 2 
 
     Bei Teilnahme von weniger als sechs Mannschaften 
     wird der Bayerische Mannschaftsmeister in einer 
     Gruppe „Jeder gegen Jeden“ ausgespielt. 
 
     Für die Platzierung einer Mannschaft entscheidet das 

bessere Punktverhältnis. Ist dies gleich, entscheidet das 
bessere Spielverhältnis. Ist auch dies gleich, entscheidet 
die größere Differenz zwischen gewonnen und 
verlorenen Sätzen ggf. Bällen. Sind diese auch gleich, 
entscheidet das Los. 

 

Stichtag:    Jahrgang 1975 und älter (Seniorenklasse  40) 
     Jahrgang 1965und älter (Seniorenklasse  50) 
                     Jahrgang 1955 und älter (Seniorenklasse  60) 
     Jahrgang 1945 und älter (Seniorenklasse  70) 



 
     Jede Spielerin bzw. jeder Spieler darf nur in der 
     Seniorenklasse eingesetzt werden, in der sie / er bei der 
     Kreis- und Bezirks-Senioren-Mannschaftsmeisterschaft 
     eingesetzt war. 
 
Mannschaftsaufstellung:  Gem. Wettspielordnung des BTTV D 9 bzw. D 8.1 
            
     Die für die Rückrunde der laufenden Spielzeit gültigen 
     Vereinsranglisten sind mitzubringen. 
 
Qualifikation:    Die Bayerischen Mannschaftsmeister der Damen und 
     Herren sind bei den Deutschen Mannschafts- 

meisterschaften der Senioren am 20./21. 06. 2015 in 
Erkerlenz (WTTV) startberechtigt. 

      
Tische:     20 - 24 
 
Bälle:     Tibhar 3-Stern  
 
voraussichtlicher Zeitplan:  Samstag, 11.04.2015 
     09:00 Uhr   Hallenöffnung 
     10:30 Uhr   Begrüßung  
     11:00 Uhr   1. Runde Gruppenspiele 
     13:30 Uhr   2. Runde Gruppenspiele 
     16:00 Uhr   3. Runde Gruppenspiele 
     ab 19:30 Uhr  gemeinsamer geselliger Abend 

mit Live-Musik   
      
 
     Sonntag, 12.04.2015 

   10:00 Uhr Endrunde 
   anschl. Siegerehrung 
 

Startgebühren:    Seniorinnen Euro 20,00 je Mannschaft 
     Senioren      Euro 25,00 je Mannschaft 
 

Kleberegelung: Auszüge aus den Regeln: 
 
Internationale Tischtennis-Regeln A (Neu) 
 
4.7 Das Belagmaterial sollte so verwendet werden, wie es von der 

ITTF genehmigt wurde, d.h. ohne irgendeine physikalische, 
chemische oder sonstige Behandlung, welche die 
Spieleigenschaften, Reibung, Aussehen, Farbe, Struktur, 
Oberfläche usw. verändert. 

 
Internationale Tischtennis-Regeln B 
 
2.4 Kleben 
2.4.1 Es liegt in der Verantwortlichkeit jedes Spielers zu gewährleisten, 

dass Schlägerbeläge mit Klebstoffen auf dem Schlägerblatt 
befestigt werden, die keine schädlichen flüchtigen Lösungsmittel 
enthalten. 

2.4.2 Tests auf schädliche flüchtige Lösungsmittel werden bei Welt-
und Olympischen Titelwettbewerben, bei Pro-Tour-Turnieren und 

 



Veranstaltungen des Jugend-Circuit durchgeführt. Ein Spieler, bei 
dem festgestellt wird, dass sein Schläger ein solches 
Lösungsmittel enthält, kann vom Wettbewerb ausgeschlossen und 
seinem Verband gemeldet werden. 

2.4.3 Zur Befestigung der Schlägerbeläge auf dem Schläger muss ein 
ordentlich belüfteter Raum bzw. Bereich zur Verfügung gestellt 
werden, und Flüssigkleber dürfen nirgendwo sonst in der 
Austragungsstätte verwendet werden. 

 
Anm.: "Austragungsstätte" bedeutet das gesamte Spielgebäude sowie 

das Gelände, auf dem das Gebäude steht, einschließlich 
Eingangsbereich, Parkplatz und ähnliche Einrichtungen. 

 
Wettspielordnung des DTTB 
 
A Allgemeines 
2 Spielregeln 
 
Für alle offiziellen Veranstaltungen gelten die Internationalen 
Tischtennisregeln (Teile A und B) entsprechend, sofern in 
Ausnahmefällen nichts Anderes geregelt ist. 
... 
Tests auf schädliche flüchtige Lösungsmittel können bei allen 
Veranstaltungen durchgeführt werden. Die Tests dürfen nur mit ITTF-
anerkannten Testgeräten und durch geprüfte Schiedsrichter 
vorgenommen werden. Sie sollen vor einem Spiel vorgenommen 
werden. Dann kann ein Schläger, der schädliche flüchtige 
Lösungsmittel aufweist, einmal ausgetauscht werden. 
Bei begründetem Verdacht entscheidet der Oberschiedsrichter, ob eine 
Schläger-Kontrolle nach einem Spiel durchgeführt wird. 

Ein einzelnes Spiel wird als verloren gewertet, wenn nach dem Spiel 
durch einen Test mit einem ITTF-anerkannten Testgerät festgestellt 
wird, dass der Schläger eines Spielers schädliche flüchtige 
Lösungsmittel enthält. 

Ein einzelnes Spiel wird auch dann als verloren gewertet, wenn vor dem 
Spiel durch einen Test mit einem ITTF-anerkannten Testgerät 
festgestellt wird, dass der Schläger eines Spielers schädliche flüchtige 
Lösungsmittel enthält und der Spieler sich weigert, unverzüglich 
Abhilfe zu schaffen bzw. der Austausch-Schläger ebenfalls schädliche 
flüchtige Lösungsmittel enthält. 

  
 
 

 

HANDLUNGSRICHTLINIE/ 
KLEBEKONTROLLEN:      Kernpunkte der neuen Regel im Bereich des DTTB sind: 
 
                                                -     Kontrollen auf schädliche flüchtige Lösungsmittel können  
                                                      bei allen Veranstaltungen durchgeführt werden. 
                                                -     Kontrollen nur durch dafür von der zuständigen Stelle   
                                                      eingesetzte geprüfte Schiedsrichter. 
                                                -    Freiwillige Kontrollen möglichst vor Turnierbeginn, bei  
                                                      positivem Befund einmalige Möglichkeit des Schlägerwechsels. 
                                                -     Kontrollen möglichst vor dem Spiel, bei positivem Befund  
                                                      einmalige Möglichkeit des Schlägerwechsels. 
                                                -     Kontrollen nach dem Spiel nur in begründeten  
                                                      Verdachtsmomenten nach Entscheidung des  
                                                      Oberschiedsrichters/eingesetzten Kontrolleurs, bei  
                                                      positivem Befund Verlust dieses einen Spiels.  



 
 
Speisen und Getränke:  Können in der Halle gekauft werden und sind reichlich 
     in großer Auswahl vorhanden, großes Kuchenbuffet. 
 
Presse:     wird von Norbert Endres eingesetzt 
 
Sanitätsdienst:    Bayer. Rotes Kreuz 
 

Die Teilnehmer werden gebeten, die Chipkarte ihrer    
Krankenkasse mitzunehmen.  
    

Anti-Doping:  Bei der Einnahme von Medikamenten jeglicher Art müssen 
die Anti-Dopingbestimmungen der NADA (=NADA-CODE 
inklusive aller Anhänge) beachtet werden.   

                                                    Falls bei Athleten oder den privaten Ärzten Unsicherheiten 
vorhanden sind, so ist unbedingt Kontakt aufzunehmen mit: 
Herrn Dr. Martin Deffner 
Unterer Pelzhügel 27 
96450 Coburg 
Tel.: 09561 - 25431 

 
Sonstiges:    Informationen des durchführenden TV Ochsenfurt zu 
     Anfahrt, Spiellokalen, Unterbringung, Sportler-Party       
     u . a.  sind demnächst  auf der Homepage des TV  
     Ochsenfurt zu ersehen 

  (www.tvochsenfurt-tischtennis.de). 
     Der Veranstalter behält sich Änderungen dieser Aus- 
     schreibung vor. 
 
     Die Halle darf nur in Turnschuhen betreten werden.  
 
Haftung:  Wenn bei Veranstaltungen des BTTV Gegenstände des 

BTTV, des Durchführers oder Dritter, von Teilnehmern 
an der Veranstaltung vorsätzlich oder fahrlässig 
beschädigt werden, so haften Schädiger oder dessen 
Verein dem Veranstalter (BTTV, Durchführer oder 
Dritter) als Gesamtschuldner für den Einsatz des 
entstandenen Schadens. Eine Haftung für Sachschäden 
oder für Diebstähle ist ausgeschlossen. Hiervon 
ausgenommen ist eine Haftung für grobe Fahrlässigkeit 
oder Vorsatz. 

 
 
Wir wünschen den Teilnehmern eine gute Anreise, sowie einen angenehmen Aufenthalt 
in Ochsenfurt und viel Erfolg bei den Spielen. 
 
   
Jochen Scheller  Gunther Czepera Joachim Car  Thorsten Reibold 
VFW Seniorensport Vizepräsident Sport Bezirksvorsitzender Abteilungsleiter 
des BTTV  des BTTV  Bez. Unterfranken TV Ochsenfurt 1862 e.V. 

 
 
 

 


